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DER FOURIER
Offizielle Mitteilungen des Schweizerischen Fourierverbandes

Zentralpräsident Fourier Schmutz Ernst, Bellevuestrasse 124, 3028 Spiegel bei Bern
Privat 031 53 51 74 Geschäft 031 22 15 11

Präsident der Zentraltechn. Kommission Fourier Sulzberger Edgar, Wyierstrasse 9, 3014 Bern
Privat 031 41 82 33 Geschäft 031 42 23 15

Sektion Aargau
Präsident Fourier Maier Franz, Brühl 513, 5016 Obererlinsbach 25 P

Techn. Leiter Lt Qm Brunner Arnold, Kirchgasse 213, 5612 Villmergen £5 P

Techn. Kommission Fourier Kramer Alex, Steig, 5426 Lengnau AG P

Fourier Häfliger Urs, Weissbergstrasse 9, 5747 Küngoldingen P

064 22 97 14 G 064 22 70 71

057 615 72 G 057 6 12 21

056 51 11 36 G 01 47 23 00

062 51 95 24 G 062 52 12 12

Stammtisch in Aarau Mittwoch,
Brugg Mittwoch,
Frick Freitag,
Lenzburg Freitag,
Wettingen Freitag,
Zofingen Freitag,

21. Juni Restaurant Affenkasten
21. Juni Hotel Rotes Haus
23. Juni Restaurant Rebstock
23. Juni Restaurant Ochsen
23. Juni Hotel Zwyssighof
7. Juli Restaurant Brauerei Senn

Sektion beider Basel
Präsident Fourier Gloor Max, Chrischonaweg 71, 4125 Riehen £5 P 061 51 37 23 G 061 23 22 90

Techn. Kommission Fourier Reichert Peter, Holbeinstr. 38, 4051 Basel £5 P 061 23 53 60 G 061 42 42 12

Fourier Stöcklin Armin, Aeschstr. 1, 4107 Ettingen £5 P 061 73 30 37 G 061 47 22 47

Fourier Guggenheim Rich., Spalenberg 51, 4051 Basel £5 P 061 25 63 55 G 061 25 94 12

oder 061 25 25 62

Stammtisch am 1. Mittwoch jeden Monats im Restaurant Schuhmachernzunft, Hutgasse 6, Basel.

Samstag, 24. Juni Die genauen Details zu unserem einzigartigen nach Aris-
dorf entnehmen Sie bitte unserer speziellen Einladung.

Samstag / Sonntag, Gebirgsübung im Gotthard-Gebiet für marschtüchtige Kameraden.

26. / 27. August Detailliertes Programm folgt.

Käre/eArgatzg z« der COOP-Perro«a//fea»ti«e der Gtztzde/z-Mar^/er. Über 60 Mitglieder der hell-
grünen Verbände von Basel wollten es wissen. Sie setzten sich am Donnerstag, 27. April, um die
reich geschmückte Tafel und konnten sich kaum der Gelüste erwehren, die feinen Käsesorten noch

vor der Degustation zu kosten. Herr Bolleter, Geschäftsleiter der Molkereiabteilung COOP Basel

ACV, begrüsste die Anwesenden und stellte seine Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen vor. Elerr Jost
referierte kurz über die verschiedenen Erzeugnisse der Molkerei, über sämtliche Milchsorten, deren

Lagerfähigkeit, Joghurts usw. Dazu ein weniger bekanntes Rezept für jene Urlauber, die am

Montagmorgen nach den Ferien ihr Kakaogetränk oder den Milchkaffee nicht missen wollen: Man
kaufe 1 Liter «uperisierte Milch» vor Ferienbeginn, stelle ihn in oder auch auf den Kühlschrank
und nach 2, 3, 4 oder auch mehr Wochen ist diese Milch aus der «Gugge» immer noch trinkfertig!
Als wir dann zur eigentlichen Degustation gelangten, begann ein eifriges Naschen. Herr Jost wollte
eigentlich von den milderen Sorten zu den eher «scharfen Sachen» übergehen, aber der Eifer, vor-
allem an den hinteren Tischen, war zu gross. So geschah es, dass sich die meisten an einen fran-
zösischen Weichkäse heranmachten, währenddessen ein allzu Vorwitziger aus den hinteren Reihen

- mangels Mikrophon konnte er leider den Kommentar des Referenten nicht mitverfolgen — nach
einem Bissen Pfefferkäse furchtbar nach Orangensaft jaulte. Der Arme!

227



Ein guter Tropfen Rotwein setzte der Degustation die Krone auf. Der «Bhaltis» am Schluss der
Veranstaltung dürfte den Frauen sicher als Alibi für die Abwesenheit ihres Mannes genügt haben.
Nun noch etwas in eigener Sache: Meiner Frau kam jedenfalls das Heimgebrachte sehr gelegen,
kam sie doch am nächsten Morgen wegen unaufhörlichen Schreiens unseres dreimonatigen Säug-

lings gar nicht zum Einkaufen. So begnügten wir uns eben mit. «Gschwellti und
(Billiger geht's nicht.)

Übertritt zur Sektion Ostschweiz: Oblt Wahl Andreas, Sevelen.

Austritt: Fourier Brunner Heinrich, Basel.

Pistolenclub
1. Schützenmeister Fourier von Feiten Hans, Birsstrasse 178, 4052 Basel P 061 41 09 23 G 061 22 26 60

AfUBzl-W/erre« 1972. An diesem Schiessanlass nahmen 7 Schützen teil. Mit unserer Gruppe
«Pechvögel» belegten wir mit 396 Punkten den 45. Rang von 50 Gruppen (1971 42. Rangl.
PAz'o/e«-E/;;ze/tee//j'iV)ierreff 1972. Zu diesem Schiessen haben sich 5 Schützen eingefunden. Die
Kranzauszeichnung konnten die nachfolgenden Kameraden entgegennehmen: Keller Fritz 104

Punkte, Sigg Ruinell 102, von Feiten Hans 102.

Bt/wEerprog/w»?». Das Bundesprogramm halten bis zur Übung vom 6. Mai erst 5 Kameraden ge-
schössen. Wir hoffen, an den nächsten Übungen werden wieder eine grössere Anzahl Schützen
anwesend sein und dieses Schiessen absolvieren. Zur Unterstützung des Pistolenclubs darf das

Bundesprogramm auf keinen Fall vergessen werden.

HA/onrcEer Dor/Mf/w .SV/t/Arte«. Dieses Schiessen findet am 22./23. Juli statt. Kameraden, die
daran teilzunehmen wünschen, wollen sich beim Schützenmeister oder bei einem Mitglied der
Schiesskommission anmelden.

.Wu'etrprogrflWOT (Stand Allschwilerweiher)
Samstag, 24. Juni 8.30- 11.30 Uhr Bundesprogramm und freiwillige Übung
Samstag, 15. Juli 8.30- 11.30 Uhr Bundesprogramm und freiwillige Übung

Sektion Bern
Präsident Fourier Wenger Hans, Holligenstrasse 43, 3008 Bern P 031 25 85 66 G 031 62 24 44

1. Techn. Leiter Hptm Schönholzer Heinz, Hortinweg 10, 3600 Thun 0 P 033 3 47 89 G 033 2 66 12

2. Techn. Leiter Lt Sigrist H.-U., obere Zoligasse 51, 3072 Ostermundigen P 031 51 80 32 G 031 67 22 48

Kassier Four Eglin Erich, Mattenhofstrasse 22, 3007 Bern p 031 25 88 51 G 031 22 15 71

(Adressänderungen sind direkt an die obenstehende Adresse des Kassiers zu melden)

Ortsgruppen Oberland Fourier Baumann Gustav Riedhofweg 11 3626 Hünibach £5 P 033 3 32 12

Seeland Fourier Sieber Hansruedi Aegertenstrasse 5 2500 Biel/Bienne P 032 3 93 92

Oberaargau Fourier Duppenthaler W. Oberhardstr. 35 b 4900 Langenthal £3 P 063 2 59 23

Stammtisch Bern jeden Donnerstag ab 20 Uhr im Restaurant Condor
Thun jeden letzten Mittwoch im Monat ab 20 Uhr im Restaurant Hopfenkranz, 1. Stock
Seeland jeden 2. Mittwoch des Monats im Restaurant Jäger in Jens
Oberaargau am 1. Dienstag jeden Monats im Restaurant Markthalle in Langenthal

9 FfWE/e/uM'/w/g. Wir möchten den Mitgliedern unserer Sektion nochmals die Felddienstübung
vom 24./25. Juni in Erinnerung rufen; das Detailprogramm mit dem Anmeldetalon ist mit per-
sönlichem Zirkular zugestellt worden. Für diejenigen, die sich noch nicht zur Teilnahme entschlos-
sen haben, besteht die Möglichkeit sich jetzt direkt beim 1. technischen Leiter anzumelden. Die
neue Art der Übung (Zusammenarbeit mit dem UOV Thun, aber auf unsere Belange zugeschnitten)
und der Ort der Durchführung (Nante ob Airolo) verdienen eine möglichst grosse Teilnehmer-
zahl unsererseits. Wir danken allen Kameraden, die uns in unseren Bemühungen unterstützen und
das Datum für den Fourierverband reservieren. Die Teilnahme zählt für die Jahresmeisterschaft.
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Pistolensektion
Präsident Fourier Rupp Gottfried, Hühnerbühlstrasse 9c, 3065 Bolligen P 031 58 34 40 G 031 67 27 82

Am erzielten: Eglin Erich 70 Punkte, Maquelin Willy 67. Wappenscheibe an
Lenzinger Josef.

Z«/?/ i'cTt/'errprograraOT

FeMrcB/Afre«: Samstag / Sonntag, 17./ 18. Juni, Riedbach.

Bera vom 1. bis 12. Juli. Den Verbandsstich werden wir Montag, den
10. Juli, ab 16 Uhr schiessen, wobei natürlich noch andere Stiche geschossen werden können.
2 Scheibenreservationen für 2-2 Va Stunden.

Sektion Graubünden
Präsident Janett Werner, Foralweg 2, 7000 Chur
1. Techn. Leiter Hptm Clement Christian, Belmontstrasse 3, 7000 Chur
2. Techn. Leiter Fourier Schlegel Arnold, Scalettastrasse 123, 7000 Chur

P 081 22 42 19 G 081 24 66 66

z P 081 24 49 16 G 081 51 22 22

2 P 081 24 57 35 G 081 21 21 21

Sektion Ostschweiz
Präsident Fourier Bürge J., Romanshornerstr. 25, 9302 Kronbühl
1. Techn. Leiter Hptm Stricker Johannes, Schönenberg 193, 9545 Wang;
2. Techn. Leiter Oblt Keller Willi, St. Georgenstrasse 224, 9011 St. Gallen

2 P 071 25 64 04 G 071 97 11 70

2 P 054 9 56 73 G 054 9 54 17

P 071 22 44 41 G 071 21 32 36

Ortsgruppen St. Gallen Fourier Gunz Fredy
Rorschach Fourier Schlegel Max
Frauenfeld Fourier Schmid Alexander
Oberland Fourier Krüger Heinz
Toggenburg Fourier Graber Jean-Pierre
Wil Fourier Obrist Emil

Oberthurgau Fourier Seitz Alfred
See/Gaster Fourier Rütsche Josef

Boppartstrasse 18

Weidstrasse
Tannenstrasse 29

Werdenbergstrasse 15

Hofjüngerstrasse 28

westl. Buchenstr. 11

Berglistrasse 4

Säntisstrasse 2

9014 St. Gallen
9410 Heiden
8500 Frauenfeld
9470 Buchs SG
9630 Wattwil
9500 Wil SG
9320 Arbon
8640 Rapperswil SG

Über das Wochenende vom 6./7. Mai fand in Buchs die unserer
Sektion statt. Am Samstagnachmittag wurde anlässlich einer einfachen, jedoch eindrücklichen Feier
auf Schloss Werdenberg die neue Fahne entrollt. Im Anschluss an diese Feier formierte sich im
schmucken Städtchen Werdenberg der Eestzug. Die Teilnehmer marschierten in Begleitung von
zwei Musikkorps und einer Gruppe Kavalleristen zum Bahnhof Buchs, von wo aus per Bahn nach
Sevelen disloziert wurde. Im Hotel «Drei Könige» wurde uns nach dem Nachtessen ein buntes
Abendprogramm dargeboten; eine schmissige Tanzkapelle trug ebenfalls zur guten Stimmung bei.
Am Sonntagvormittag fand die Generalversammlung statt, die in gewohnt speditiver Art abge-
wickelt wurde. Die Tagung fand ihren Abschluss mit dem gemeinsamen Mittagessen. Den Käme-
raden der Ortsgruppe Oberland gebührt für die mustergültig organisierte Veranstaltung unser
aufrichtiger Dank.

Ortsgruppe See / Gaster

Unsere Ortsgruppe ist mit einem ehrenvollen Auftrag bedacht worden, fällt uns doch die Ehre zu,
die t/e.r Fc/ame/zerAWe« FoarAryerBavtfey nächstes Jahr zu organisieren.
Wir wissen dieses Vertrauen zu schätzen und werden bemüht sein, den Kameraden bei uns am
herrlichen Zürichsce einige unvergessliche Stunden zu bieten.

Am 30. März trafen wir uns im Hotel Krone, Uznach, um den kommenden Grossanlass vorzube-
sprechen. Bei dieser Gelegenheit wurde unser bewährter Willy Gerzner einstimmig zum OK-
Präsidenten gewählt, womit bestimmt die beste Voraussetzung für einen guten /Vblauf der Tagung
geschaffen ist. Da vorerst noch verschiedene Abklärungen erfolgen müssen, wird die Ernennung
des restlichen Organisationskomitees zurückgestellt.

Wir heissen Sie heute schon «Elerzlich Willkommen in Rapperswil und Umgebung»; reservieren
Sie den 19./20. Mai 1973 für die Delegiertenversammlung des Schweizerischen Fourierverbandes.
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Ortsgruppe Frauenfeld

t Fourier Herzog Emil, Frauenfeld

Am 27. März ist unser Kamerad im 78. Altersjahr einet
Herzschwäche erlegen.

Four Emil Herzog gehörte zu den Gründern der Orts-

gruppe Frauenfeld und wurde 1938 zu derem ersten
Obmann gewählt. Er hatte damals den Ernst der Stunde
richtig erkannt und hielt die Ortsgruppe zu einem inten-
siven Arbeitsprogramm an. Er warb im ganzen Kantons-
gebiet zur Teilnahme an den Kursen und Vorträgen,
dank denen 1939 viele thurgauische Fouriere wohlvor-
bereitet zur Mobilmachung antreten konnten. Four Emil
Herzog, beim Stab Gz Br 7 eingeteilt, blieb seinen
Gradkameraden auch im Aktivdienst ein guter Ratgeber.
Die Sektion Ostschweiz ernannte ihn 1943 in Würdigung
seiner Verdienste zum Ehrenmitglied.

Verantwortungsbewusstsein und organisatorisches Geschick zeichneten Emil Fterzog auch in seinem
Berufe als Vermessungstechniker beim kantonalen Vermessungsamt aus. Er trat 1962 von seiner
Stelle zurück, die er über 44 Jahre bekleidet hatte, um den wohlverdienten Ruhestand zu gemessen.
Seinen Angehörigen, vorab seiner Gattin, gilt unsere herzliche Anteilnahme.

Ortsgruppe Oberland

Am 20. Januar hielt unsere Ortsgruppe die erste und zugleich im neuen Jahr
ab. Nebst Rücktritten und Neuwahlen standen die üblichen Geschäfte auf der Traktandenliste.
Unsere Ortsgruppe durfte auf ein erfolgreiches vergangenes Jahr zurückblicken. So errangen doch
verschiedene Kameraden hervorragende Plätze an den Schweizerischen Fouriertagen in Bern und
konnten mit Medaillen ausgezeichnet werden. Der abtretende Kassier legte wieder einmal eine
tadellos geführte Jahresrechnung vor, welche einstimmig angenommen wurde. Dem neuen Kassier
wünschen wir alles Gute und hoffen, er werde den Fußstapfen seines Vorgängers folgen.
Zum Abschluss der Hauptversammlung wurde das Arbeitsprogramm für das laufende Jahr fest-

gelegt. Das Arbeitspensum ist enorm. Es bleibt deshalb zu hoffen, dass sich jeder soweit einsetzt,
dass wir wiederum ein erfolgreiches Jahr verzeichnen dürfen. Nachdem alle Geschäfte besprochen

waren, hielt unser Mitglied, Oberstlt Charles Jericka, ein Referat unter dem Thema: «Wasserklares,
reines Wasser».

An der vom März wurde uns von unserem technischem Leiter nüchterne Theorie
unterbreitet. Dass unser VR jährlichen Änderungen unterworfen ist, wissen wir alle nur zu gut.
So konnte er auf die einzelnen Punkte eingehen und uns mit den neuesten Regelungen vertraut
machen. Als Abschluss dieser Theoriestunde setzte Oberstlt Charles Jericka seine Referatserie über
das Wasser fort. Was da aus dem Munde eines Fachmannes zu hören war, liess uns alle in Staunen

versetzen.

Im April fand das traditionelle FrtVA/a/irrrcÄ/ewe« statt. Eine grössere Anzahl unserer Kameraden,
sowie Kameraden aus den befreundeten militärischen Verbänden, nahmen an diesem Anlass teil.
Es herrschte deshalb bis zur Rangverkündung ein reger Schiessbetrieb.

Im Mai feierten wir das 30;aÄn'ge Ber/tbev «»rerer SebEov. Es war dies ein denkwürdiger Tag,
konnte doch zugleich die neue Sektionsfahne enthüllt werden. Auf Schloss Werdenberg wurde die
Fahnenweihe abgehalten und nach einem Umzug mit vielen Teilnehmern ging ein ereignisreicher
Tag im Hotel «Drei Könige» in Sevelen zu später Stunde zu Ende. Am Sonntag fand noch die
Generalversammlung statt und nach einem vorzüglichen Mittagessen löste sich die stattliche Gesell-
schaft auf.
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Sektion Solothurn
Präsident Fourier von Büren Charly, Platten 23, 4934 Madiswii £5 P 063 8 29 52 G 063 2 72 72

1. Techn. Leiter Obit Zumstein Peter, Ziegelmattstr. 13, 2540 Grenchen £3 P 065 8 49 27 G 065 5 30 62

2. Techn. Leiter Lt Reize Peter, Neuquartier, 4532 Feldbrunnen £3 P 065 3 05 57 G 062 71 33 33

Sezione Ticino
Casella postale 770, 6901 Lugano, conto chèques postali 69 - 818

Présidente Furiere Anastasia Aldo, 6900 Lugano-Besso £3 091 3 25 76

Commissione tecnica Maggiore Pianca Fausto, Capitano Buzzini Eliseo, Capitano Cortella Pio
Membro CC furiere Keller Oscar £5 ufficio 092 25 32 94, solo giorni feriali ore 9.00 — 10.00

Mutazioni: furiere Keller Oscar, casella postale 380, 6501 Bellinzona.

Sektion Zentralschweiz
Präsident Four Felder Erwin, Mattrain 8, 6014 Littau £5 P 041 55 66 09 G 041 55 21 51

1. Techn. Leiter Hptm Richenberger Hans, Dufourstrasse 95, 8008 Zürich £3 P 01 34 36 87 G 01 32 71 00

2. Techn. Leiter Lt Janser Karl, Würzenbachstrasse 62 6006 Luzern P 041 22 94 76 G 041 55 75 75

Adressänderungen sind zu richten an: Four Muff Walter, Sandeggstrasse 1, 6015 Reussbühl.

Stamm: Dienstag, 4. Juli, 20.15 Uhr, im Hotel Goldener Stern (Parterre), Franziskanerplatz 4, Luzern.

• Näc/w/c

Samstag / Sonntag, Felddienstübung ins Maderanertal
17./ 18. Juni gemäss persönlicher Einladung
Samstag / Sonntag, Eidgenössisches Pistolenfeldschiessen im Stand Zihlmatt — Ehrentag der
24. / 25. Juni Pistolenschützen

Vorschiessen 19. und 22. Juni, nähere Angaben siehe Arbeitsprogramm

Um das fach technische Wissen unserer Kameraden zu stärken, führten wir am Freitag, 28. April,
im Restaurant Grüenebode, Kriens, den I. dieses Jahres durch. Hptm
Richenberger, l.technicher Leiter, wies auf die VR-Neuerungen, gültig ab I.Januar 1972, hin.
Aufgrund der abgegebenen VR-Nachträge, Administrative Weisungen usw. konnten sich alle Teil-
nehmer direkt mit den entsprechenden Änderungen vertraut machen. — Nach diesem theoretischen
Teil und einer kurzen Pause wurde eine praktische Übung durchgeführt. Gemeinsam wurde eine
vollständige Gemeindeabrechnung anhand eines Rekognoszierungsrapportes erstellt. Jeder Anwe-
sende, ob Rechnungsführerin, Fourier oder Quartiermeister, half mic, das VR Ziffer um Ziffer
durchzugehen, und auf das Abrechnungsformular zu übertragen. Eine Revisionsbemerkung wäre
wohl kaum zu erwarten gewesen. Bei dieser Arbeit hatte es sich gezeigt, dass bei der praktischen
Erkundung vor dem Dienst ein genau geführter Rekognoszierungsrapport unerlässlich ist und
vorallem gute Dienste bei der Abrechnung leistet. Im übrigen wurde spürbar, dass die WK-Vor-
bereitungskurse immer wieder auf reges Interesse stossen. — Es sei noch darauf hingewiesen, dass

am 19. September der 2. WK-Vorbereitungskurs durchgeführt wird. Wir danken für die Teilnahme.

«GoWe«e ÄAre«», Marsch von Elans Elonegger, gewidmet dem Schweizerischen Fourierverband
anlässlich der Schweizerischen Wettkampftage 1971 in Bern, auf Schallplatte. Unsere Sektion hat
eine Anzahl von diesen Schallplatten übernommen. Wir empfehlen unseren Mitgliedern, dieses
Musikstück in ihre Sammlung aufzunehmen. Wir geben diese Platte zum Ankaufspreis von Fr. 5.50
plus Porto ab. Bestellungen sind direkt an den Kassier: Four Bitzi Josef, Neuenkirchstrasse 21 a,
6020 Emmenbrücke, zu richten.

Herz/zV/a lFz7/^owzzzze;z in unseren Reihen sind die 19 neuen Mitglieder aus der Fourierschule 1/72.
Wir freuen uns, dass sie unserem Fachverband beigetreten sind. Es sind dies:

Die Fouriere Betschart Josef, Ibach - Birrer Anton, Horw - Bucher Leo, Luzern - Fuchs Hans,
Emmen - Gisler Erwin, Luzern - Glanzmann Robert, Eschenbach - Haggenmüller Peter, Malters -
Hofstetter Alois, Hellbühl - Imfeid Peter, Stansstad - Jambe Max. Luzern - Kürnin Paul K.,
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Baar - Lanker Peter, Einsiedeln - Lipp Werner, Kriens - Lötscher Elans, Rothenburg - Mertenat
Bernard, Emmenbrücke - Sigrist Max, Horw - Schönenberger Karl, Zug - Stehli Robert, Luzern -
von Reding Martin, Zug.

Wir hoffen sehr, dass wir in ihnen aktive, strebsame Kameraden gewonnen haben. Die durch-
geführten Übungen verleihen fachtechnische Weiterbildung und Ertüchtigung, zudem ist unsere
Sektion bekannt für eine gepflegte Kameradschaft zwischen jung und alt.

Pistolensektion

Die Gruppe «Hellgrüne» beteiligte sich am 6. Mai am Gerr/frEttrg-P/r/o/ewrcft/erje», Küssnacht
am Rigi. Four Strüby Martin, Kriens, ging als bester Gruppenschütze hervor und hat auch die
Wappenscheibe gewonnen.
E/dgewörrirc/zer Pfjfo/eÄ-Ee/t/rcE/erre«. Montag, 19. Juni und Donnerstag, 22. Juni Vorschiessen
im Stand Zihlmatt, Teilnehmer des Vorschiessens wollen sich bitte vorher beim Schützenmeister,
Four Schmid Konrad, melden, damit Standblatt und Munition abgegeben werden können.

Samstag, 24. Juni 13.30-17.00 Uhr Stand Zihlmatt
Sonntag, 25. Juni 9.00- 11.30 Uhr Stand Zihlmatt
Es ist eine Ehrensache für jeden Fourier, sich am Pistolenfeldschiessen zu beteiligen. Die Munition
hiefür ist gratis.

Donnerstag, 6. Juli 17.45 - 19 Uhr im neuen Stand Waldegg
Samstag, 22. Juli 9.00-11 Uhr im neuen Stand Waldegg

Sektion Zürich
Vizepräsident Fourier Frei Otto, Breitensteinstrasse 59, 8037 Zürich 2 P 01 44 52 92 G 01 35 88 10
1. Techn. Leiter Major Baumann Josef, Langgasse 80, 8400 Winterthur P 052 29 8217 G 01 29 50 11

2. Techn. Leiter Oblt Knauer Christoph, Blattengasse 47, 8708 Männedorf £5 G 01 39 33 88

Auskunftsdienst Major Baumann Josef, Langgasse 80, 8400 Winterthur /* P 052 29 82 17

Stammtisch in Zürich am 1. Donnerstag jeden Monats im Rest. «Du Nord», Bahnhofpiatz 2 (Parterre)
Stammtisch in Winterthur jeden Freitag im Gartenhotel, beim Stadthaus
Stammtisch in Schaffhausen am 1. Donnerstag jeden Monats im Restaurant Bahnhof

Ortsgruppe Schaffhausen
Obmann: Four Schönberger Kurt, Büsingerstrasse 8, 8203 Schaffhausen P 053 4 57 81 G 01 47 05 50

Am Donnerstag, 22. Juni, führen wir unser 1. diesjähriges Pz'r/o/e»rc,6;>rre« durch. Die Munition
wird ab 18 Uhr im Pistolenstand Horn in Neunkirch abgegeben. Anschliessend pflegen wir bei
«Grill-Atmosphäre» die in letzter Zeit leider etwas zu kurz gekommene Kameradschaft,

Der euch im letzten des «Der Fourier» angekündigte P/oEhv-Korblv.m.S' ist leider infolge fehlender
Räumlichkeiten nicht zustande gekommen. — Aufgeschoben ist jedoch nicht aufgehoben. Wir
werden uns im Spätherbst dennoch «haushälterisch» beschäftigen können. Die Auswahl an Spe-
zialitäten wird dannzumal sicher auch wesentlich reichhaltiger sein.

Nach den Sommerferien gilt es in unserem Vereinsleben ernst. Wir bitten euch jetzt schon,
i(7 AepJcwEcr, in eurem Kalender rot anzustreichen. Wir werden nämlich wieder einmal jubilieren
dürfen, wird doch unsere Ortsgruppe 25 Jahre alt. Sicherlich Grund genug, für sich und seine
Ehefrau das Datum zu reservieren.

Die Einladungen sowie die detaillierten Programme werden wir euch so schnell wie möglich zu-
steilen. Das OK hofft heute schon auf eine zahlreiche Beteiligung unserer Ortsgruppenmitglieder.
Allen, denen es vergönnt sein wird mit ihren Angehörigen auszuspannen, wünschen wir recht
erholsame Ferientage.
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Die Schießsaison 1972 läuft bereits wieder auf vollen Touren. Um allen Verpflichtungen unsererseits
nachzukommen, bitten wir nochmals alle Kameraden, den Ei»z<2W»»gr.rcA«», welcher dem Schiess-

plan beilag, recht bald zur Bezahlung des Jahresbeitrages von Fr. 10.— zu verwenden. Die PSS hat
übrigens ein eigenes Postcheckkonto mit der Nummer 80 - 23 586; der Kassier dankt für die baldige
Überweisung bestens.

Anlässlich der De/egzer/eOTerMWz#z/«#,g in Schinznach belegten Hannes Müller und Fritz Reiter
sowohl im «Delegiertenstich» als auch in der Kombination den 1. und 2. Rang.

Für die 1. Vorrunde der TcAzeez'zeTOc/ae» PzVofes-Grappe« Ale/Verrc/re/l (SPGM) ist es mit
einiger Mühe gelungen, 4 Gruppen zu je 5 Schützen zu nominieren. Während es die «Staren-

gruppe» und die 1. Ersatzauswahl ohne Schwierigkeiten schafften, die notwendige Punktzahl für
die Teilnahme an der 2. Vorrunde zu erreichen, mussten die 1. und 2. Gruppe des Nachwuchses

zufolge Fehlens einiger bis vieler Punkte leider bereits ausscheiden. Solche Wettkämpfe sind jedoch
die beste Voraussetzung, um sich den «Schlotteri» allmählich abzugewöhnen. Auch hier gilt das

Sprichwort: Übung macht den Meister!

Am 2(5. Gerr/erèarg-Tcè/erre« z» Käwaacfvf Rz'gz war Ernst Müller stolzer Wappenscheiben-
gewinner. Er hat uns gezeigt, dass man mit Übung und eisernem Willen in relativ kurzer Zeit auch

an Wettkämpfen mitsprechen bzw. mitschiessen kann.

Beim in Fluntern — welches wir als weiteres Training besuchten — ist
es einigen ganz «toll» (offenbar aber nicht allen) nach Wunsch «gerollt». Eine genaue Rangliste
steht zwar noch aus, doch wissen wir bereits, dass Walti Blattmann seinen Seniorzuschlag nicht
voll benötigte um das Maximum von 100 Punkten zu totalisieren!

Sodann konnte der Tagespresse entnommen werden, dass am BeDrT.rwfl/c/; im Albisgütli Fritz
Reiter mit der freien Waffe im .1. Rang figurierte. Unter den ersten fünf finden wir Der Mitglieder
der PSS! Eine stolze Bilanz!

# Voraaze/'ge: Das Eidgenössische Pistoienfeldschiessen wird am 17. /18. Juni in unserem
gewohnten Stand auf dem Hönggerberg durchgeführt. Wir hoffen sehr, unsere Teilnehmerzahl
gegenüber 1971 massiv steigern zu können. Alle Mitglieder der Sektion Zürich mit Wohnort in der
Stadt (also auch nicht PSSler) können das EPFS kostenlos mit uns schiessen. Ausserhalb Zürich
wohnhafte besorgen sich bei der Militärdirektion eine Schiessbewilligung und schiessen ebenfalls
mit der PSS! Der Appell zum Mitmachen geht an U/e He//gr«»e». Auch hier gilt die bekannte
Devise: Beteiligung kommt vor dem Rang!

Einer unserer Kameraden hat der PSS-Kasse eine Spende von Fr. 100.— in Aussicht gestellt, wenn
am EPFS 25 neue Kameraden teilnehmen. Also, auf zum Hönggerberg! Schiesszeiten:

Samstag. 17. Juni 8-11 und 14-17 Uhr
Sonntag, 18. Juni 8-11 Uhr
Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich!

9 Wehere TefoerMHrOTe:

SRPV-Sektionswettkampf in Dielsdorf

(vormittags) SPGM 1. Hauptrunde / freie Übung

Donnerstagübungen 15. und 29. Juni, 13. Juli
Freitagübungen 23. Juni, 7. und 21. Juli je ab 17 Uhr

10. - 12. Tuni |
16. - 18. Juni J

Samstag, 1. Juli
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